
der Inlematinnnlcn Union tue Speläologie darüber hinaus jedenfalls einen blei-
benden Phn/ haben. Wir werden seiner Verdienste und seiner Persönlichkeit ein
dauerndes Gedenken bewahren.

Di. liuhirt Trimmt'/ (Wir»)

UNION INTERNATIONALE DE SPELEOLOGIE

Die neue Kommission für Karstfragen der
Internationalen Geographischen Union.

Während des Internationalen Geographischen Kongresses in Den Haag im Summer
1991) hat das Exekutivkomitee der Internationalen (ieogrstphisclien In ion nach dem Ab-
lauf der Kunktionsperiode der bisherigen Konnnission unter dem Vorsitz von Prof, Dr. I'go
Santo (Padu.i) neuerlich die Bildung einer Kommission akzeptiert, die sich in (ten vterjah-
ren bis zum nächsten inlenialionalen Geographcnkongrcli mil einem weltweiten Erfah-
rungsaustausch und mit Korse! iimgsprogrann neu über Karst tragen belassen und auf den Kr-
gebnissen (kr bisherigen Karstkommisskm aufbauen soll, l.eitilieina der neuen Kommissi-
oii ist die nachhallige Entwicklung der kar.s!gebiete (..Sustainable Development and Ma-
nagement of Karst Terrains"), allgemeines Hauptziel die l'öiderung und Forcierung geo-
graphischer Studien über Kai"sllaiulschalien.

Als konkrete Aufgaben für die nächsten Jahre werden im eisten Zirkular, das der Vor-
sitzende der Kommission versandt hat. die Vertiefung des Versieheiis der Beziehungen /.wi-
schen den Eindrillen des Menschen und dem Karst („to improve our understanding of the
relationship between humans and karsi environment") .sowie die Kniwicklung von Theori-
en und Technologien für eine vernünftige und nach hall ige NuL/Aing der Ri-Miuitcn del KaiM-
gebietc im ausgehenden 20. und im beginnenden 'Jl. Jahrhundert genannt. Die nächste Ta-
gung der Kommission wird während des Simposiums über den klatsis« hen Karst ei folgen,
das vom 2-1. bis 2S. August 11197 - /wischen dem Internationalen kongreü für Speläologie
in der Schweiz und dem Internationalen Kiuigrel'i für Geomorphologie in Italien - in l.ipi-
ra (Slowenien) stattfindet.

Zum Präsideuien der neuen Kommission wurde Prol.Dr.Jolui Gunn (Deparlmeni of
Geographical and Environmental Sciences, I_'ni\ersiiy oi Huddersiielil, QueensgiUe. Ilud-
dcnifield 1ID1 ;il)H. England, e-mail: j.gimnft'hiul.ac.uk) gewühlt. Kntsprechend der <ie-
pflogenheit dei Internationalen Geographischen L'nion gehörl der Karstkom miss ion inn
eine begren/ie /ah! von Fachleuten als Vollmitglied an. Es sind dies Javier Rodriguez Rn-
hio (Kuba, Vizepräsident). Ilona Barany-Kcvei (l'ngani), George [Irook f\'ereinigie Staa-
ten), David Gillitson (Australien), Angel Gines (Spanien), Alexander Kümchouk (L'krai-
ne), Andrej Kran je (Slowenien).Jean Salomon (Frankreich). Andr/ej Tyc (Polen) und Ka-
/.uko Urusliiliara-Voshino (Japan), sowie als Vizepräsident der Internationalen Geographi-
schen Unions Olav Slavinaker (Kanada), der zugleich Präsident dei Internationalen Asso-
ziation der Gcomorphologeu ist. D;i unter dm Miigliedern eine ganze Reihe von Persön-
lichkeiten zu linden ist, die teilweise schon seit langem auch mehr oder weniger enge Kon-
takte zur Internationalen In ion für Speläologie u\u\ deren Kommissionen haben, dürften
die Koordination der lagungen und rlie Zusammenarbeit der internationalen ()rganis;ilionen
von Speläologen. Geomorphologci! und Geographen amh in Zukunll keine besonderen
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Schwierigkeiten bcreilen. Die Mitarbeit in der Kommission ist lüi jeden interessierten und

engajriei Leu K;irsl- mid 1 lohlenlniM hei als.,koi rcs|>oiidiciendcs Mh^lied" möglich, «lei sich

hfiin Ynrsii/enden der Kommission iiniei Angabe seiner wissens« halllichen lnUte:»Mi]>,ge-

biele anmeldel. Kon cs|mridiereiide Mitglieder erhallen die /.ii kuliire dri Kommission mit

allen litlormalioneii fibei einschläfrige \'er:uis(;ilninj;ei"i und Ziisaiiniienkünilc zugeschickt.

Neues von der Arbeitsgruppe für den Schutz von
Höhlen und Karstlandschaften in der IUCN

DU- Iniernaiinnalc NaiuiM htu/organisaiion RCN hin \W£ im Kahmcn ih-

res „Komitees für Nationalparks und Schiit/girbieie" autli eine Arbeitsgruppe fin-

den Srhin/ von Höhlen und Kursigebieien einjjfseizi, die anfangs John Waison

Iciicir. Diese Arl)eiisynippe wird ihre Arbeil auch weiterhin fnrisetzen, nacluleni

das oben erwiihnie Komilee in eine „Wehkoinmission l'ür Schuizgehieie" (WCIPA

- World (i(iininissioti ott l'roieeled Ai'ea.s) utnlictuuint wurden isi. Vorsii/t*iidt*rd(»r

Arbeilsifjuppe fui den Schul/ von Höhlen und Karsit>ehielen isi jel/l Kli-rv Ma-

niilion-Stniih, l'.( ).Hox :ll>, < laithui Sotnb, \'l('. 'M)'^. Australia. Die Ai bciiMjiuppe

hat nach den nun \ or liegenden In Im niaiionen Ri< hilinicn über Schul /malin ah-

men füi 1 löhlen \uu\ KarMH'ebieie („( iuidelines lor (lav<- and Karsi Man.i^i'inein")

vorben-iiel. die in Kiii / r von der II !(IN veröden!liehl werden sollen.

KURZ VERMERKT
Kiiicn /itsiiniineiiliisseiideti lli'iichl nberdie I li">hleniiid;ille, diesi( Ii im Linie desjali-

ies l'.l'l.'i in Osleneic h ereignet liahen, eiilhäl) dasj.ilirhm Ii !l(i des Osieireii lm< lien Kn-

raloiiiiDisliii ;il|)ine Sicherheit (II: kirclun.ivi. I löhleiiiiiil:ilte I W"i -1 'iiliitlslierif hl del Ostei-

reiehist lien I Ii'ilileiiivitiin^ - llundi^lHimif;, In: Siciieilieil im llei'i^l.iiid. ]ahrituell \tb, ()siei-

i eit Insi lies Riti.ilMi 111111 liii .ill line Sit hei heil. Innshrm k l'.KK». S. |I)7-IDS1.

I );iv l*;ii kiniem dei KejniMik Slnweiiien hat im Xovenibei lil'.lh il.is < .e-sei/ iil)er den

Naturpark „Skocjanske jame" (Ihihleii von St. Kiin/iun) veraliM hie<lel. Dainil isl ein ive-

sendiehei Si In in ftli <üc /nkinill dieses klassistJK-II I Inhlcni>cliieles Retail worden - zehn

Jalne. iiiichdeiu es in die Liste des Wellcrhes <lei l ' \ l \S(X) aiirj»eiinmiiien wurden isl. Die-

ses (alnesia^es hat Sluwenien nhriî ens dnreh die 1 ierausjfabe eiuei Snnderln iefniarke t̂ e-

dadlL, die in slilisiericr Form die lirnnneiij;i"<>(le in der Mühle /.eijjl.

Zum eisten DirekKii des N'ainrparkes wurde von der slnwenisi hen Refill imi; in^. Al-

!iin Dehevec iSe/ana) einanni. der sieh sowohl um den /eitnental.Sen Ausbau dei nunisli-

sehen Kiini» litiin»en dei Kekahohlen als am Ii um die Wiederherstellung der Wasser«|»a-

liiäl iles Rcka-Rnssos grolle Vi-iiüi-nsle cnvorlicn li:ii.

Die lio|)[Mi-in!iöh]e.Si Inili-iltn h hei Kell leim im Alimnhli.il (IS.i\ern) li.il das l-iihinn^s-

biK in dei Saison I!)'.l7 dtiich eine Mediiaiioiisveiaiisl.ilimi^ i i weil eil. die .in |erlem er-
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